
 

 
 

 

Internationales Onlinetreffen zur Arbeit an den MOMAr-Aktionsplänen 
 
 
26.01.2022 -. MOMAr veranstaltete ein internationales Onlinetreffen, an dem 45 Kulturerbe-
Experten aus den fünf am Programm beteiligten Ländern (Spanien, Tschechien, Deutschland, 
Niederlande und Rumänien) teilnahmen. Die Veranstaltung wurde vom MOMAr-Partner, dem 
Ministerium für Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt, organisiert und trug den 
Titel: "Good practices (Bewährte Praktiken) in Bewegung. Entwicklung von Aktionsplänen".  
 
MOMAr befindet sich in der Endphase der ersten Phase, die dem Erfahrungsaustausch über die 
Verwaltung des ländlichen Kulturerbes gewidmet ist und die im nächsten Semester mit der 
Ausarbeitung eines individuellen Aktionsplans für jedes der Gebiete abgeschlossen wird. Diese 
Pläne werden sich an erfolgreichen Modellen aus den Ländern der anderen Partner orientieren 
und darauf abzielen, die lokale Politik in der Verwaltung des Kulturerbes zu verbessern. 
 
In diesem Sinne wollte das Treffen die Good practices, die zuvor vorgestellt wurden und die die 
Projektpartner inspirieren, näher beleuchten. Dies wurde durch drei thematische Tische 
erreicht, an denen die eingeladenen Experten ihre Erfahrungen in der Verwaltung des 
einzigartigen ländlichen Erbes teilten und Antworten auf die Fragen ihrer europäischen Kollegen 
gaben, die daran arbeiten, diese Praktiken in ihre eigenen Gebiete zu importieren und 
anzupassen. 
 
Herzliches Willkommen 
Die Veranstaltung wurde von Mari Carmen Gracia, Leiterin der Kulturabteilung der 
Provinzregierung von Zaragoza und federführende Partnerin, eröffnet. Diese forderte die 
Partner und alle ihre Interessenvertreter auf, "weiterhin gemeinsam strategisches Denken zu 
entwickeln, da es uns ermöglicht, Maßnahmen zur Verbesserung der Verwaltung des 
Kulturerbes in unseren ländlichen Gebieten umzusetzen". Im Anschluss begrüßte Frank Thäger, 
der Referatsleiter für Landesentwicklung und europäische Raumentwicklung, das Publikum im 
Namen des gastgebenden Ministeriums von Sachsen-Anhalt und nutzte die Gelegenheit, um den 
Beitrag der Akteure zur Arbeit von MOMAr hervorzuheben und seinen Ruhestand nach 35 
Jahren erfolgreicher Arbeit anzukündigen. 
 
Erfahrungsaustausch 
Bei dem Treffen wurden 21 Good practices, die in der ersten Arbeitsphase von MOMAr ermittelt 
wurden, als potenzielle Inspiration für Partner und Interessengruppen vorgestellt. Die Vertreter 
dieser Initiativen wurden eingeladen, an den runden Tischen teilzunehmen, um einen direkten 
Dialog zwischen den Interessenvertretern herzustellen, die ihre Fragen und Neugierde 
präsentieren und beantworten konnten. Die Debatte konzentrierte sich auf drei Bereiche: 
Verwaltung und Finanzierung, Verwaltung von Gebäuden und Standorten sowie Bildung und 
Ausbildung. Es wurden viele Themen erörtert, um darüber nachzudenken, wie ausländische 
Praktiken zur Verwaltung des Kulturerbes am besten in die eigenen lokalen Gebiete importiert 
werden können. Fragen zum Umgang mit der Gesetzgebung, den Eigentümern von Immobilien, 
der Einbindung der lokalen Gesellschaft, der Finanzierung und der angemessenen neuen 
Nutzung historischer Räume oder der tatsächlichen Wirksamkeit moderner Technologien waren 
einige der wichtigsten zu klärenden Punkte. Um die gute Entwicklung der Diskussion und den 
Fortschritt der nationalen Aktionspläne aufrechtzuerhalten, werden in den nächsten Wochen 
bilaterale Treffen organisiert. 
 
 



 

 
 

 
 
About MOMAr 
Models of Management for Singular Rural Heritage (MOMAr) is an Interreg Europe programme 
funded by European Union. MOMAr means providing strategic thinking to the use of cultural and 
natural resources. The project highlights the existence of territories with problems - depopulation, 
ageing, no use of resources- whose identity is however marked by a rich heritage, exceptional in 
some cases - UNESCO heritage - and whose management entities have either not finished 
defining their models of action in terms of cultural and natural resources or directly borrowed 
models that do not correspond to the territorial reality. 
 
Visit us:        
www.interregeurope.eu/momar      
https://twitter.com/momarinterreg     
https://www.facebook.com/momarinterreg/ 
https://www.instagram.com/momarinterreg/  
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